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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

FT München-Blumenau 1966 : TSV Schleißheim 
Freitag, 10.11.2023, 19:00 Uhr

Lin in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Yong Lin, welcher ungeschlagen blieb, konnte die FT München-Blumenau 1966 das
Heimspiel gegen den TSV Schleißheim in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) mit 7:3 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Yong Lin das für die
Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Neudert / Lin konnten Scholz / Scholz in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Zähler für das Team
beitragen. Stumfoll / Zack gelang es, Mrsic / Baier im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den anfänglichen Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:0 gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Benedikt Neudert den Fünf-Satz-Sieg gegen
Hendrik Scholz feiern konnte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Sebastian Stumfoll
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Patrick Scholz. Dann ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das
untere Paarkreuz an die Tische trat. Beim 3:0-Sieg gelang es Yong Lin den Gastspieler Eduard
Baier in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit 7:11, 13:
11, 10:12, 8:11 verlor anschließend indes Christopher Zack seine Partie gegen Davor Mrsic. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der FT München-Blumenau 1966 und des TSV
Schleißheim. Einen Zähler für die Gäste musste Benedikt Neudert bei der 1:3-Niederlage gegen
Patrick Scholz hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Scholz nun 5 Siege, bei 5
Niederlagen aus. Sebastian Stumfoll hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, anschließend gegen Hendrik Scholz bei seinem 3:0 keine Probleme. Zwar
brachte Davor Mrsic Yong Lin phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Yong Lin mit 3:
1 durch. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte
Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3.
Zwischenzeitlich musste Christopher Zack zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel gegen
Eduard Baier aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die FT München-Blumenau 1966 am 17.11.2023 gegen den SV
Weißblau-Allianz München möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 13.11.2023 gegen den PSV München II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FT München-Blumenau 1966

Doppel: Neudert / Lin 1:0, Stumfoll / Zack 1:0 
Einzel: B. Neudert 1:1, S. Stumfoll 1:1, Y. Lin 2:0, C. Zack 1:1 
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 TSV Schleißheim
Doppel: Scholz / Scholz 0:1, Mrsic / Baier 0:1 
Einzel: P. Scholz 2:0, H. Scholz 0:2, D. Mrsic 1:1, E. Baier 0:2


